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Gemeinde Südeichsfeld                        Diedorf, den 28.10.2022 

Hauptausschuss 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 

zur 20. Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde Südeichsfeld am 20.10.2022 

 

 

Ort:  Dienststelle Diedorf, Sitzungssaal, Brückenstraße 3 

Beginn: 19:30 Uhr  

Ende:  20:40 Uhr 

  

anwesende Ausschussmitglieder: siehe Anwesenheitsliste 

 

entschuldigt: Herr Dr. Eberhard Scharf, sowie sein Stellvertreter, Herr Frank Sieland 

 Herr Marcel Hohlbein, sowie sein Stellvertreter, Herr Volker Hohlbein 

 

Gäste:  Herr Tobias Oberthür, Ortschaftsbürgermeister 

  Frau Claudia Uthe, Protokollführerin 

  1 Bürger 

 

 

Ablauf der Beratung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

 

Bürgermeister und Vorsitzender des Hauptausschusses, Herr Andreas Henning: 

- begrüßt die Anwesenden zur 20. Sitzung des Hauptausschusses 

 

 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

Bürgermeister: 

- stellt Beschlussfähigkeit sowie ordnungsgemäße Ladung des Ausschusses fest; 

bei Sitzungsbeginn sind 4 HA-Mitglieder + Bürgermeister anwesend (= 5 Stimmberechtigte) 

 

 

3.  Beschlussfassung der Tagesordnung 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Beschlussfassung zur Tagesordnung 
4. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung des Protokolls der Sitzung des   

Hauptausschusses vom 11.08.2022 
5. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Planung Friedhof Diedorf 
6. Vorbereitung der Sondersitzung des Gemeinderates am 03.11.2022 
7. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
8. Verschiedenes 
Abstimmungsergebnis über Tagesordnung: 

Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses:  7   

davon anwesend:     5      

Ja-Stimmen:      5    

Nein-Stimmen:     0 

Enthaltungen:      0 
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4. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung des Protokolls der Sitzung des   
Hauptausschusses vom 11.08.2022 

 
-  keine Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche 
 
Beschluss- Nr.: 23-20/2022: Genehmigung der Niederschrift der 19. Sitzung des Hauptausschus-
ses vom 11.08.2022  
„Der Hauptausschuss der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, das Protokoll der Sitzung vom 
11.08.2022 zu genehmigen.“ 
Abstimmungsergebnis:  

Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses: 7 

davon anwesend:     5       

Ja-Stimmen:      5 

Nein-Stimmen:     0 

Enthaltungen:      0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Hauptausschus-

ses angenommen. 

 

5. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Planung Friedhof Diedorf 
 
Bürgermeister: 
- Thematik ist sowohl im Hauptausschuss als auch im Gemeinderat besprochen worden 
- der Rechnungsprüfer empfiehlt, einen nachträglichen Vergabebeschluss zu fassen 
- der Auftrag ist bereits ausgelöst 
- informiert an dieser Stelle über das Abschlussgespräch der Rechnungsprüfung 2021 am 

07.11.2022; bei Vorlage des Berichtes wird dieser dem Gemeinderat umgehend vorgelegt 
 
Beschluss- Nr.: 24-20/2022: Vergabe Planungsleistung/Entwurfsplanung zur Gestaltung des Fried-
hofes in Diedorf„ 
„Der Hauptausschuss der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, die Planungsleistung/Entwurfspla-
nung zur Gestaltung des Friedhofes in Diedorf nachträglich an die  

manufact gGmbH 
Treffurter Weg 14a 
99974 Mühlhausen, 

in Höhe von 3.768,54 € brutto zu vergeben. 
Abstimmungsergebnis:  

Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses: 7 

davon anwesend:     5       

Ja-Stimmen:      5 

Nein-Stimmen:     0 

Enthaltungen:      0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Hauptausschus-

ses angenommen. 
 
 
6. Vorbereitung der Sitzung des Gemeinderates am 03.11.2022 
 
Vorläufige Tagesordnung: 
 
01. Eröffnung und Begrüßung 
 
02. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
03. Beschlussfassung der Tagesordnung 
 
04. Berichte aus den Ausschüssen 
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05. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 20. Sitzung 
des Gemeinderates vom 14.07.2022  

 
06. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 21. Sitzung 

des Gemeinderates vom 25.08.2022 
 
07. Beratung und Beschlussfassung: Aufhebung Beschluss Nr. 154-21/2022  
 „Eingliederung der Gemeinde Hallungen in die Landgemeinde Südeichsfeld“ 
i.V.m. 
 
08.      Beratung und Beschlussfassung: Eingliederung der Gemeinde Hallungen in die  
(neu 07.)  Landgemeinde Südeichsfeld 
 
Bürgermeister: 
- führt aus, dass der Beschluss sowie der Vertrag geändert werden müssen 
- das Landesverwaltungsamt hat einen entsprechenden Hinweis bezüglich der restlichen 

Amtszeit des Ortschaftsbürgermeister in Hallungen gegeben – verliest das entsprechende 
Schreiben vom 22.09.2022 

- Rücksprache ist auch mit Herrn Vockrodt von der Kommunalaufsicht genommen worden 
- der bereits unterzeichnete Vertrag wird ausgetauscht sowie Ziffer 3 des Beschlusses aufge-

hoben 
- bestätigt auf Anfrage von Herrn Karl-Josef Montag, dass der Ortschaftsbürgermeister von 

Hallungen bei der nächsten Kommunalwahl in 2028 nur für die Amtszeit von einem Jahr ge-
wählt wird 

 
nach kurzer Beratung wird der TOP 07 abgesetzt, weil dies ein negatives Signal darstellen würde; 
zur Beschlussfassung im Gemeinderat steht die „Änderung“ des Vertrages sowie des Beschlusses 
 
08. Beratung und Beschlussfassung: Aufhebung Beschluss Nr. 163-22/2022  

„Vergabe Tragkraftspritzenfahrzeug TSW-W für die Freiwillige Feuerwehr Hilde-
brandshausen – Los 1 Fahrgestell und feuerwehrtechnischer Aufbau“  

 
i.Vm. 
 
09. Beratung und Beschlussfassung: Aufhebung Beschluss Nr. 164-22/2022 

„Vergabe Tragkraftspritzenfahrzeug TSW-W für die Freiwillige Feuerwehr Hilde-
brandshausen – Los 2 feuerwehrtechnische Beladung“ 

 
i.V.m. 
 
10.  Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Tragkraftspritzenfahrzeug TSW-W für die 

Freiwillige Feuerwehr Hildebrandshausen – Los 1 Fahrgestell und feuerwehrtechni-
scher Aufbau  

 
i.V.m. 
 
11. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Tragkraftspritzenfahrzeug TSW-W für die 

Freiwillige Feuerwehr Hildebrandshausen – Los 2 feuerwehrtechnische Beladung 
 
Bürgermeister: 
- sagt aus, dass man auf Grund der Beladungsgrenze bei Iveco andere Wege gehen muss 
- favorisiert wird jetzt ein Fahrgestell von MAN 
- die Beladung ändert sich nicht – die Bindung an das Angebot wurde bestätigt 
- ohne Förderung belaufen sich die Kosten auf 258 T€ 
- einen deutlichen Vorteil stellt die Lieferung im Jahr 2023 dar 
- die Reparaturkosten in Höhe von ca. 10 T€ werden eingespart 
- die Feuerwehr favorisiert eindeutig das MAN-Fahrzeug (Neufahrzeug) 
- trotzdem wird parallel versucht, eine Förderung zu bekommen 
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Herr Karl-Josef Montag: 
- erkundigt sich, ob der Vergabebeschluss förderschädlich ist 
 
Bürgermeister: 
- verneint dies 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- möchte wissen, wie sicher die Lieferung im kommenden Jahr ist 
 
Bürgermeister: 
- bestätigt die schriftliche Vorlage der Lieferzusage 
- versucht außerdem, über den Katastrophenschutz ein LF 20 nach Heyerode zu organisie-

ren 
- es macht aber keinen Sinn, ein Fahrzeug von Heyerode nach Hildebrandshausen abzuge-

ben, weil dieses dort nicht in die Garage passt 
- bezüglich der Angliederung von Struth nach Dingelstädt stellt sich die Frage nach dem Ver-

bleib der Drehleiter  
- bei Überführung nach Diedorf müsste ein Fahrzeug aus dem Fw-Gerätehaus herausge-

nommen oder ein Anbau an das jetzige Gebäude erfolgen 
- ein weiteres Problem wäre, dass 18 Einsatzkräfte vorzuhalten wären, was nicht realistisch 

ist 
- er ist diesbezüglich mit dem Landrat im Gespräch 
-  der Landrat hält es auch für möglich, dass die Leiter in Struth verbleibt  
 
Herr Holger Montag, 
- interessiert sich dafür, ob bereits entsprechende Beschlüsse von Struth und Dingelstädt be-

züglich der Eingliederung gefasst wurden 
 
Bürgermeister: 
- verneint; sagt aus, dass teilweise Falschaussagen seitens Dingelstädt gemacht wurden - 

z.B. fällt die Schulumlage im Eichsfeldkreis nicht weg, sondern wird über die Kreisumlage 
finanziert 

- Ziel der Stadt Dingelstädt ist das Erreichen von 10.000 Einwohnern 
- der Kreiswechsel wird im Rahmen der Freiwilligkeit gebilligt 
- merkt an, dass bei einem Kreiswechsel die Sparkassenfiliale (Unstrut-Hainich-Kreis) in 

Struth geschlossen wird 
 
Verschiedenes: 
 
Bürgermeister: 
- gibt bekannt, dass sich die AFH Bad Salzungen GmbH zum 31.12.2022 auflöst  
- mit der KIV ist bezüglich der Übernahme der Personalkostenrechnung Kontakt aufgenom-

men worden; Struth lässt dann für ihre ca. 50 Mitarbeiter über die Stadt Dingelstädt rech-
nen 

 
Herr Karl-Josef Montag: 
- erkundigt sich nach der Haftung - wir sind erfüllende Gemeinde  
- rät, eine Enthaftungserklärung abzuschließen 
 
Bürgermeister: 
- gibt Bauverwaltung als weiteres Problem mit Rodeberg an 
- die Stelle ist zwar ausgeschrieben, aber er möchte ungern eine Stelle neu besetzen, die 

zum 01.01.2024 wieder frei wird 
-  plant die Überarbeitung des Personalkonzeptes und eine interne Umstrukturierung  
- erläutert, dass in der Bauverwaltung zunehmende verwaltungsrechtliche Aufgaben anfallen; 

baurechtliche Angelegenheiten nehmen ab 
- hat mit einem Bauingenieur das Gespräch gesucht – hat Interesse an einer für ein Jahr be-

fristeten Stelle mit 18 Stunden gezeigt 
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-  möchte allerdings einen Honorarvertrag, was sich schwierig gestaltet 
- führt am 03.11.2022 ein Gespräch mit dem Bürgermeister von Rodeberg 
- informiert weiter über das Ausscheiden einer Kollegin aus dem Einwohnermeldeamt, die 

2024 in Altersteilzeit geht 
-  eine weitere Kollegin interessiert sich ebenfalls für Altersteilzeit 
- weiterhin verursachen die inaktiven Beamte hohe Personalkosten; nach deren Ableben ge-

hen die Ansprüche noch auf die EhepartnerInnen über 
- hat mit dem Bürgermeister der Gemeinde Vogtei ein Gespräch wegen Vertretung der Stan-

desbeamten geführt (Notbestellung); eventuell kann eine Verwaltungsvereinbarung getrof-
fen werden 

 
12. Einbringung Haushalts- und Finanzplan 2023 der Gemeinde Südeichsfeld 
 
- berichtet über eine heutige Beratung zum Haushalt 2023  
- einige Zahlen fehlen noch, z.B. der Festsetzungsbescheid der inaktiven Beamten sowie die 

Kreisumlage – hat hier die Zahlen aus diesem Jahr angesetzt 
- rechnet bei der Kreisumlage mit einer Erhöhung von 180 T€ 
-  Verwaltungshaushalt ist abgeschlossen; kündigt die notwendige Darstellung einer Beteili-

gung am Straßenbaulastanteil von 153 €/lfd. m im Vermögenshaushalt 2023 an 
- in der Friedensstraße in Heyerode sowie in der Dorfstraße in Katharinenberg soll beim 

Straßenbau Anfang November eine Schwarzdecke aufgebracht werden,  
- momentan ist aber kein Teer zu bekommen – weite Anfahrtswege sind nicht möglich 
- in der Heinrich-Heine-Straße in Heyerode sind Gossen- und Bordsteine gesetzt 
 
Herr Holger Montag: 
- hat sich am Dienstag vom Baufortschritt in Faulungen überzeugt 
 
Bürgermeister: 
- der Haushalt wird in dieser Woche weiter bearbeitet 
- wird ihn zur Gemeinderatssitzung am 03.11.2022 einbringen und entsprechend im Q-File 

hochladen 
- stuft die Energieabschläge als nicht so gravierend ein (ca. 40 – 50 T€) 
- der Haushalt geht auf – trotz verschiedener Straßenbaumaßnahmen, die schneller als ge-

dacht voranschreiten 
- der Wunsch des Rechnungsprüfers nach jahresgetreuer Abrechnung ist bei Maßnahmen, 

die über mehrere Jahre laufen, nicht umsetzbar 
 
13. Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister/Ortschaftsräte 
 
14. Bürgeranfragen 
 
15. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
 
- beabsichtigt nicht, die Straßenbeleuchtung abzuschalten 
- auch die Weihnachtsbäume in den Ortschaften bekommen ihre Lichterketten 
- die Außenbeleuchtung an der Dienststelle in Diedorf muss nachjustiert werden 
- ist mit der TEAG im Gespräch – diese gehört zu 80 % den Kommunen und hat im Jahr 

2021 60 Mio. € Überschuss erwirtschaftet – will Entgegenkommen abfragen 
- die Leuchtmittel der Straßenbeleuchtung werden schrittweise ausgetauscht 
 
Herr Holger Montag: 
- kann sich eine Erhöhung der Dividende bzw. Ausschüttung vorstellen 
 
Herr Dr. Dieter Herold: 
- erkundigt sich, ob einzelne Gebäude weiter angeleuchtet werden 
 
Bürgermeister: 
- informiert, dass die Kirchen nur noch am Wochenende angeleuchtet werden 
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- will Verfahrensweise in den einzelnen Ortschaften abklären  
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- empfiehlt eine Abschaltung um 22 Uhr  
 
17. Verschiedenes 
 

Herr Karl-Josef Montag: 

- bezieht sich auf die Diskussion um das Protokoll der vorletzten Gemeinderatssitzung – fragt 

nach Möglichkeit, den Ortschaftsbürgermeistern einen anderen Raum zu geben 

- es ist für diese schwierig, Anliegen aus den Ortschaften vorzubringen 

 

Herr Holger Montag: 

- wirft ein, dass die meisten Sachen in der Verwaltung zu klären sind 

- wünscht eine Aktivierung der vierteljährlichen Ortschaftsbürgermeister-Runde 

 

Bürgermeister: 

- schlägt vor, den TOP „Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister/Ortschafts-

räte“ zu teilen 

 

Herr Holger Montag: 

- fragt an, ob es schon jemals Anfragen aus den Ortschaftsräten gegeben hat  

 

Bürgermeister: 

- verneint - werden unter TOP „Bürgeranfragen“ abgehandelt  

- sagt aus, dass nach dem Beitritt von Hallungen die Hauptsatzung und auch die Geschäfts-

ordnung zu ändern sind – in diesem Zug könnte auch eventuell eine Begrenzung der Rede-

zeit aufgenommen werden 

- möchte in der Winterperiode die Sitzungen wegen heizen in Diedorf beibehalten 

 

Herr Holger Montag: 

- von April bis Oktober sollten diese in die einzelnen Ortschaften verlegt werden 

 

Bürgermeister: 

- gibt bekannt, dass nach Aussagen des Pfarrers die Kirchen nicht geheizt werden 

- sagt bezüglich der Kindergärten aus, dass die Umsetzung durch den ASB reibungslos ge-

laufen ist – den MitarbeiterInnen sind  keine Nachteile entstanden  

- in der Einrichtung in Wendehausen hat sich die Lage beruhigt, aber noch nicht normalisiert 

 

Herr Dr. Dieter Herold: 

- erkundigt sich, ob man im bevorstehenden Winter auf bestimmte Sachen vorbereitet ist – 

Blackout/Notfallplan Energie/Wasser/Abwasser 

 

Bürgermeister: 

- hat morgen diesbezüglich einen Termin mit den Eichsfeldwerken 

- wasser- und abwassertechnisch regelt sich das meiste über Druck bzw. über Notstrom- 

Aggregate 

- mehr Sorgen bereitet ihm der Ausfall des Notrufes – bei Stromausfällen werden die Feuer-

wehrhäuser besetzt – entsprechende Einsatzpläne werden erarbeitet 

- für Katastrophenschutzpläne ist das Landratsamt zuständig 

 

 

 

 

gez. Andreas Henning     gez. Claudia Uthe 

Bürgermeister       Protokollführerin  


